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Geplante stadtpolitisch wichtige Stadtratsbeschlüsse und Vorha-
ben, ohne Finanzierungsbedarfen für das 2. Halbjahr 

Gesamtkosten / 
Gesamterlöse 

(-/-) 

Klimaprüfung Eine Klimaschutzrelevanz ist gegeben: Nein 

Entscheidungs-
vorschlag 

Bekanntgabe 

Gesucht werden kann 
im RIS auch unter 

Geplante Beschlüsse; Haushalt 2025 

Ortsangabe (-/-) 
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Bekanntgabe in der Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung 
vom 10.07.2024  

 

Öffentliche Sitzung 

I. Vortrag der Referentin 

Zuständig ist der Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung gemäß § 7 Abs. 1 Ziffer 11 
der Geschäftsordnung des Stadtrates der Landeshauptstadt München. 

1. Gegenstand der Bekanntgabe 

Gegenstand der Bekanntgabe ist die Umsetzung des Beschlusses "Optimierung der 
Haushaltssteuerung durch den Stadtrat (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11021)" der Voll-
versammlung vom 21.02.2018. 

Danach sind die Referate verpflichtet, ihren jeweiligen Fachausschuss über alle für das 2. 
Halbjahr geplanten Beschlussvorlagen mit personellen und/oder finanziellen Auswirkun-
gen für die Jahre 2025 ff. zu unterrichten. Grundlage der Unterrichtung sind die Anmel-
dungen der Referate zur Eckdatenplanung für den Haushalt 2025 bei der Stadtkämmerei.  

Daneben sind die Referate entsprechend dem Beschluss des Stadtrates vom 18.10.2017 
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 09575) aufgefordert, andere geplante stadtpolitisch wichti-
ge Stadtratsbeschlüsse und Vorhaben, auch wenn sie nicht oder nicht wesentlich haus-
haltsrelevant sind, in die Bekanntgabe zu den geplanten Beschlüssen für das 2. Halbjahr 
mit finanziellen Auswirkungen auf den Haushalt 2025 ff. aufzunehmen. Hierzu wird auf die 
Anlage 2 verwiesen. 

2. Zusätzliche Personal- und Sachmittelbedarfe für das Jahr 2025 ff. 

Die Versorgung der Münchner Bevölkerung mit ausreichend bezahlbarem Wohnraum ist 
eine der wichtigsten Aufgaben des Referats für Stadtplanung und Bauordnung. 
Aufgrund des stetig steigenden Bedarfs an bezahlbarem Wohnraum ist es zum einen er-
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forderlich, die Prozesse zur Wohnraumschaffung in allen Bereichen (Stadtentwicklungs-
planung, Baurechtschaffung, Wohnungsbauförderung und Baugenehmigungsverfahren) 
zu beschleunigen. Zum anderen steigen sowohl die Komplexität als auch die Anforderun-
gen bei der Schaffung von Wohnraum stetig, was insbesondere durch gesetzliche Neue-
rungen (z.B. Online-Zugangs-Gesetz (OZG), Novelle der BayBO zum Baulandmobilisie-
rungsgesetz vom Juni 2021), aber auch durch eine zielgruppengerechte Bedarfsdeckung 
(z.B. Azubi-Wohnen oder Senior*innen-Wohnen) hervorgerufen wird. 
Für die Bewältigung dieser neuen und erweiterten Aufgaben bei der Wohnraumschaffung 
werden dringend sowohl personelle als auch finanzielle Ressourcen zusätzlich benötigt. 

Aufgrund der aktuell sehr angespannten Finanzlage sowie der noch ausstehenden  
Steuerschätzung Mitte Mai 2024 wurde seitens Stadtkämmerei auf die im letzten Jahr 
durchgeführten Chef*innengespräche für das Haushaltsjahr 2025 verzichtet.  
 
Auf Basis der abschließenden Bewertungen der Anmeldungen der Referate durch (vgl. 
Anlage 1) die Stadtkämmerei und das Personal- und Organisationsreferat sind für das Re-
ferat für Stadtplanung und Bauordnung für das Haushaltsjahr 2025 zusätzliche Bedarfe 
i.H.v. 961.750 € (konsumtiver Sachmittelbedarf) und zusätzlich 1,55 refinanzierter Stellen-
VZÄ i.H.v. 54.250 € (Gesamtsumme: 1.016.000 €) anerkannt. Inzwischen wurde bekannt, 
dass das Referat für Stadtplanung und Bauordnung bei den unter PLAN-0003 (Horizon 
Europe Förderprojekt Dreaming Place) und PLAN-004 (Neighbourhoods Symbiosis) auf-
geführten anerkannten Anmeldungen im Rahmen der EU-Wettbewerbsauslosung nicht 
zum Zuge gekommen ist. In der Folge werden die einschlägigen Anmeldungen auf diesem 
Wege zurückgezogen. Es folgen dazu keine Finanzierungsbeschlüsse mehr für den 
Herbst 2024.  
 
Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung möchte in diesem Zusammenhang auf die 
derzeitige Nichtanerkennung der Anmeldung für die Sanierungstätigkeit der Münchner 
Gesellschaft für Stadterneuerung mbH (MGS) ab 2025 hinweisen. 
Mit Beschluss vom 20.07.2016 hat der Stadtrat die Sicherung und Fortführung der Sanie-
rungstätigkeit ab 2017 durch die MGS beschlossen (Sitzungsvorlagen-Nr. 14-20/ V 
06331). 
Mit Beschluss vom 20.12.2023 hat der Stadtrat den von der MGS auf Basis bestehender 
bzw. zu erwartender vertraglicher Beauftragungen als Sanierungstreuhänderin sowie als 
sonstige Beauftragte umzusetzenden Aufgaben gemäß der Kosten- und Kapazitätenpla-
nungen in den jährlichen Budgetierungsplänen für die Jahre 2024-2028 zugestimmt und 
das Referat für Stadtplanung und Bauordnung beauftragt, die durch die jährlichen Buge-
tierungspläne konkretisierten, fortgeschriebenen und freigegebenen Mittelbedarfe für die 
jeweiligen Folgejahre den Stadtrat jährlich zur Bewilligung vorzulegen (Finanzierungsbe-
schlüsse). Dazu erfolgt im Vorfeld regelmäßig eine Anmeldung zur Eckdatenplanung. 
 
Die Kosten- und Kapazitätenplanung der MGS soll in der Aufsichtsratssitzung am 
25.06.2024 gebilligt werden. Der Finanzierungsbeschluss im Stadtrat ist für den Herbst 
2024 vorgesehen. Die Gesamtkosten von 9.777.200 € (konsumtiver Anteil: Personalkos-
ten i.H.v. 7.392.100 und Sachkosten i.H.v. 1.425.100 € zzgl. investive Projektkosten i.H.v. 
960.000 €) stellen den Mittelbedarf der MGS für ihre Tätigkeit als Sanierungstreuhänderin 
der Landeshauptstadt München dar. Zwischen der Stadt München und der MGS wurden 
für jedes Sanierungs- / Untersuchungsgebiet Treuhänderverträge einzeln geschlossen, 
die für die Dauer der Sanierung gelten. Darin ist die MGS mit der Durchführung städtebau-
licher Sanierungsmaßnahmen in den jeweiligen Gebieten beauftragt. Im Gegenzug hat 
sich die Stadt in den Verträgen verpflichtet, die MGS zu finanzieren. Dies gilt insbesonde-
re für die Personalkosten. Hier muss das Geld im Haushalt 2025 eingestellt werden. Das 
Referat für Stadtplanung und Bauordnung steht zum weiteren Vorgehen im Austausch mit 
der Stadtkämmerei und wird im Herbst 2024 eine Vorlage zur Finanzierung der MGS in 
den Stadtrat einbringen.  
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Bei den investiven Sachmittelbedarfen erfolgte allgemein keine Anerkennung durch die 
Stadtkämmerei. Die investiven Bedarfe für die MGS sind mit der Fortschreibung des 
Mehrjahresinvestitionsprogrammes bereits berücksichtigt. 
 
Die nachrichtlich unter PLAN-001n (ursprüngliche Anmeldenummer PLAN-005), PLAN-
002n (ursprüngliche Anmeldenummer PLAN-023) sowie PLAN-003n (ursprüngliche An-
meldenummer: PLAN-031) ausgewiesenen Maßnahmen, die gemäß Vorschlag der Stadt-
kämmerei aus referatseigenen Mitteln finanziert werden sollen, müssen referatsintern ins-
besondere mit Hinblick auf die Finanzierung noch abschließend überprüft werden. Deren 
Finanzierung erscheint auf den ersten Blick möglich.  
 
Die Bekanntgabe wurde der Stadtkämmerei vorab zur Mitzeichnung zugeleitet. Zum Zeit-
punkt der Drucklegung lag dem Referat für Stadtplanung Bauordnung hierzu noch keine 
Rückmeldung vor. 

3. Klimaprüfung 

Ist Klimaschutzrelevanz gegeben: Nein 

4. Beteiligung der Bezirksausschüsse  

Die Bezirksausschusssatzung sieht in vorliegender Angelegenheit keine Beteiligung von 
Bezirksausschüssen vor. 

Dem Korreferenten, Herrn Bickelbacher, den zuständigen Verwaltungsbeirätinnen, Frau 
Stadträtin Kainz, Frau Stadträtin Mirlach, Frau Stadträtin Burger und den zuständigen 
Verwaltungsbeiräten, Herrn Stadtrat Prof. Dr. Hoffmann, Herr Stadtrat Höpner, ist ein Ab-
druck der Sitzungsvorlage zugeleitet worden. 

II. Bekanntgegeben 

 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München 

Der / Die Vorsitzende Die Referentin 

Ober-/Bürgermeister/-in 
 

Prof. Dr. (Univ. Florenz) 
Elisabeth Merk 
Stadtbaurätin 
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III. Abdruck von I. mit II. 

Über die Verwaltungsabteilung des Direktoriums, Stadtratsprotokolle (SP) 

an das Revisionsamt 

an die Stadtkämmerei 

mit der Bitte um Kenntnisnahme. 

IV. WV. Referat für Stadtplanung und Bauordnung SG 3 
zur weiteren Veranlassung. 

Zu IV.: 

1. Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift 
wird bestätigt. 

2. An das Referat für Klima und Umweltschutz 

3. An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung HA I 

4. An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung HA II 

5. An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung HA III 

6. An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung HA IV 

7. An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung SG1 

8. An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung SG3 

9. An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung SG4 

10.  Mit Vorgang zurück an das Referat für Stadtplanung und Bauordnung SG2 

zur weiteren Veranlassung. 

 

 

Am............................ 

Referat für Stadtplanung und Bauordnung SG3 
































